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Wenn Hunde zu Stars werden, liegt das meist an Instagram.  

Wir stellen euch jeden Monat die vierbeinigen Social-Media-Stars –  

auch Petfluencer genannt – und ihre Halter vor. Wie sich Studium, Kind und Hunde 

unter einen Hut bringen lassen, weiß Sarah von @schokoschnute_and_family.

Redaktion: Veronika Rothe

1. Baby und Hunde – wie klappt das?  

Wie meistert ihr den Alltag? 

Ehrlich gesagt hatten wir vor der Geburt doch die 

eine oder andere Sorge, ob Oscar und Zoey mit dem 

Alltag mit Baby gut klarkommen würden, aber es 

klappt wirklich wunderbar. Mit der Zeit haben wir 

richtig gut in unseren neuen Alltag gefunden. Ich 

hatte Glück, dass ich mich ein Jahr voll und ganz auf den 

Mini und die Fell nasen konzentrieren konnte. Ich  studiere 

noch und habe mir ein Jahr lang eine Auszeit für die 

Familie genommen. Ein Baby und zwei Hunde sind 

tatsächlich auch vergleichbar mit einem Vollzeitjob 

oder eben Vollzeit-Studium. Zum Glück habe ich den 

besten Ehemann an meiner Seite, den man sich nur 

wünschen kann. Ohne seine Unterstützung wäre das 

oftmals alles so nicht möglich. Sei es, weil er morgens 

zwei Stunden früher aufsteht, um eine große Runde mit 

Oscar und Zoey zu gehen oder nachts aufsteht, wenn der Mini 

wach wird und er ihn wieder in den Schlaf singt. 

Mein Tipp: Vieles ausprobieren! Jeder Hund ist anders und geht 

mit der neuen Situation anders um. Es gibt wie so oft nicht den 

einen Weg. Wichtig im Umgang mit Hunden und Kindern ist die 

Ruhe. Das klappt nicht immer, aber ich merke, wie sehr sich meine 

Stimmung überträgt. Wenn ich gelassen bin, hilft das den Hunden 

immer sehr, auch wenn es gerade einmal wieder lauter und turbu-

lenter bei uns daheim ist.

2.  Was bedeutet es für dich, Petfluencer zu sein? 

Bis zur Nominierung für den Publikumspreis bei den German 

Petfluencer Awards habe ich gar nicht so wirklich darüber 

nachgedacht und hätte uns nie als Petfluencer bezeichnet. Unser 

Account ist aus Zufall entstanden. Nach einer Uni-Klausur lag ich 

mit Oscar gemütlich zuhause und dabei ist ein niedliches Handyfoto 

entstanden. Ich wollte es gerne teilen, aber meine Freunde nicht 

über meinen privaten Account mit noch mehr Hundefotos nerven. 

Mit der Zeit kamen dann immer öfter Nachfragen zu unserem 

Training, unserer Ausstattung und vielem mehr. Also haben wir 

immer mehr aus unserem Alltag geteilt. Unser Account soll zeigen, 

wie wir unseren Alltag gestalten, welche Herausforderungen er 

mit sich bringt und wie wir damit umgehen. Wichtig finde ich 

auch, dass unsere Follower wissen, dass wir selbst keine 

„Profis“ sind. Wir haben keine Hundetrainerausbildung, 

sind keine Ernährungsberater und können eben nur 

unsere Erfahrungen teilen. Es macht unheimlich viel 

Spaß, all das Feedback zu bekommen, und besonders 

freut man sich natürlich, wenn der eine oder 

andere Tipp anderen hilft oder wir ein tolles Produkt 

empfehlen konnten. 

3. Was unternehmt ihr als Familie mit Hunden  

zusammen am liebsten? 

Am allerliebsten sind wir in unseren Lieblings-

wäldern unterwegs. Zu fünft genießen wir dann die 

Natur und die frische Luft. Unsere Spaziergänge ver-

suchen wir immer sehr abwechslungsreich zu gestal-

ten. So bauen wir immer kleine Übungen auf unseren 

Touren ein; sei es in Form einer kleinen Leckerli-Suche, 

ein bisschen Apportieren oder der Wald wird zum „Agility-

Parcours“. Ab und an ist dann auch die Kamera dabei, um neue 

Fotos für Instagram zu machen. Auch Fotoshootings können eine 

Form der Auslastung für die Hunde sein, wenn wir zum Beispiel 

ein bestimmtes Motiv shooten möchten. Die meisten Fotos ent-

stehen bei uns aber spontan. Der Mini schaut immer ganz beson-

ders gespannt und lacht von ganzem Herzen, wenn wir mit Oscar 

und Zoey Übungen machen oder die beiden miteinander spielen. 

Und wir genießen es auch sehr, wenn wir es uns nach einer 

großen Tour daheim gemütlich machen und einkuscheln, ganz 

besonders jetzt in der kühleren Jahreszeit.  =
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Name:  Sarah Wich 

Wohnort:  Frankfurt am Main (HE)

Beruf:   Medizin-Studentin

Hunde:   Labrador Oscar (5) und  

Australian Shepherd Zoey (2) 

Follower:  > 11.800 
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